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Das letzte Modul ist montiert 
 
RAVENSBURG (kk) – Am Mittwoch um 15:54 Uhr war 
es soweit: Das letzte Modul wird vom Kran gelassen. 
Aus 42 Fertigbauteilen besteht das nun dreistöckige 
Notfallgebäude. 
 
In den nächsten Wochen wird das massive Gebäude 
ausgebaut. Die einzelnen Stöße der Elemente werden 10 
mit Bodenbelägen und Tapeten geschlossen und die 
bereits in jedem Teil eingebauten Installationen zu-
sammengeführt. Fenster und Türen werden ebenfalls 
eingesetzt. Danach werden medizinische Geräte ein-
gebaut und die Räume mit allen notwendigen Installa-
tionen ausgestattet. Im Außenbereich wird die Zufahrt 
zum Eingang an der Nordseite angelegt. Der Eingang 
erhält ein Vordach. Für die Einsatzfahrzeuge des Not-
arztes wird eine Garage gebaut.  
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Auf den Zentimeter genau wird das letzte Raummodul des Notfallgebäudes vom Kran ge-
lassen. Per Funk erhält der Kranführer seine Anweisungen. 
 



 
 

 
 
Während das Gebäude in die Höhe wächst, hat der Innenausbau schon begonnen. Die ein-
zelnen Module beinhalten schon die vormontierten Versorgungsleitungen. Selbst das Bau-
material wurde griffbereit mitgeliefert. 30 
 
 

 
 
Eva-Maria Meschenmoser, Erste Landesbeamtin, lässt sich von Architekt Stefan Egelhof 
von der Herstellerfirma ADK die Vorzüge der Raummodule erklären. 


